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Servicezeiten der Ortsverwaltung:
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Dienstag 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Liebe Bohlsbacherinnen und Bohlsbacher,
in der Ortschaftsratssitzung am vergangenen Dienstag haben wir uns erneut mit dem Thema einer Mobilitätsstati-
on in Bohlsbach befasst. In 2026 soll sie wie folgt umgesetzt werden.

Die Bikesharing-Station wird hinter dem ehemaligem Rathausgebäude eingerichtet mit ca. 6 Rädern.

Die Infrastruktur wird so umgesetzt, dass Leerrohre und Zähleranschlussäule für die Ladeinfrastruktur des Car-
sharings bereit sind und ohne größeren Eingriff umgesetzt werden könnten.

Eswird aber kein Fundament und auch keine Ladesäule für das Carsharing gebaut – lediglich eine Beschilderung für
den Stellplatz wird eingerichtet.

Das Carsharing-Angebot wirdmit einemVerbrennerfahrzeug über einen gewissen Zeitraum in Bohlsbach getestet
und im Anschluss evaluiert.

Bei entsprechender Auslastung wird über die Umsetzung der Ladeinfrastruktur für das Carsharing beraten, um
Elektrofahrzeuge einsetzen zu können.

Am9.Mai findet die diesjährigeGemarkungsbegehung
statt.
Wir treffen uns um 14 Uhr am Parkplatz in der Moltke-
straße beim alten Sportplatz.
JanaKiefer, unsere Jägerin,wird uns auf unseremWeg
durch den Bohlsbacher Wald begleiten und uns inte-
ressante Erläuterungen zum Wald aus Ihrer Sicht ge-
ben. Nach der Begehung ladenwir zu einemVesper ins
alte Feuerwehrhaus ein. Deshalb ist eine Anmeldung
bis zum 30. April erforderlich.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer*innen und einen
informativen Spaziergang.

Liebe Grüße
Nicole Kränkel-Schwarz
Ortsvorsteherin

mailto:en@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:ortsverwaltung.bohlsbach@offenburg.de
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MÜLLABFUHR

Montag, 27.04.2026 Gelber Sack
Mittwoch, 29.04.2026 Grüne Tonne

Sondermüll
Do., 30.04.2026, OG-Elgersweier, Parkplatz Sporthalle San-
dackerweg, 9:45 Uhr – 12:30 Uhr

Apotheken-
notdienstplAn

Für Informationen zu Apotheken-Notdiensten

verweisenwir auf die Seiten der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:

https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Telefonisch ist der Notdienst zu erreichen unter
Tel. 0800 00 22 8 33 (vom Festnetz kostenfrei) und

in allenMobilnetzen
unter 22 8 33 (Kostenmax. 69 ct/Min).

Der Notdienst geht immer
von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Jubilare

Allen Alters-und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor
allem jedoch Gesundheit.

Wichtige Mitteilungen
der OrtsverWaltung

Deine Interessen.
Deine Region.
Deine News.

BOHLSBACH

NEU

BOHLSBACH

bo-app.de

Perfekt auf dich zugeschnitten mit der neuen Info-App.

Foto: PrimeMockup/stock.adobe.com

QR-Code scannen und
die bo App installieren!

Wir sind dabei!
Abonniere unseren
Kanal und folge uns.

Notrufe

- jeweils ohne telefonische Vorwahl -
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb.reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
http://bo-app.de
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
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S`Blättle vor 50 Johr

Auf dieser Seite befinden sich keine aktuellen Termine und Informationen
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Unsere schUle
Und KiTa

Lorenz-Oken-Schule
Bohlsbach

Erster Infoabend für die Schulanfänger 2027-28

Die Lorenz-Oken-Schule Bohlsbach veranstaltet mit der
Kindertagesstätte St. Franziskus einen 1. Infoabend für die
Schulanfänger 2027-28.

Schulpflichtig sindalleKinder, die zwischendem01.07.2020
und dem 30.06.2021 geboren sind.

Der Infoabend findet am

Donnerstag, 07.Mai 2026, um 19.30Uhr in derMensa

der Lorenz-Oken-Schule statt.

Sollte ein schulpflichtiges Kind keine Einladung zum Infoa-
bend erhalten haben, bitten wir Sie,
sich mit unserer Schule in Verbindung zu setzen (Tel.
0781/20470 oder per E-Mail unter
poststelle@lorenz-oken-og.schule.bwl.de).

Stefanie Zentner
Schulleitung

Amtliche
BekAnntmAchungen

„33 Demokrat*innen –Mut, der dieWelt verändert“
Neue Sonderausstellung im Salmen vom 02.05. –
06.09.2026
Vernissage am 30.04.2026 um 18 Uhr & Workshops im
Juli
Was wäre die Gesellschaft ohne Mahatma Gandhi und sei-
ne Philosophie des friedlichen Protestes im 20. Jahrhun-
dert?Wowäre dieWelt heute ohneMartin Luther King und
seinen unermüdlichen Einsatz gegen die Rassendiskrimi-
nierung in den 60er Jahren?
Sie wäre ganz sicher eine andere, weit weniger demokra-
tisch, als wir sie heute kennen.

Im Zentrum der neuen Sonderausstellung im Salmen „33
Demokrat*innen – Mut, der die Welt verändert“ steht
vom 2. Mai bis zum 6. September das großformatige
Ölgemälde „33 Demokrat*innen“. Angelehnt an Raffaels
berühmtes Renaissance-Fresko „Die „Schule von Athen“
(1511), zeigt dasWerk derGegenwartskünstlerin Catarina
Chietti, 33 Frauen und Männer, die sich um die Entwick-
lung und Erhaltung vonDemokratie,Menschenrechten und
Frieden verdient gemacht haben. Vorgestellt werden die
Personen auch in Einzelporträts, Texten und Zitaten. Unter
Ihnen sind Freiheitskämpferinnen, visionäre Philosophen,
Wissenschaftlerinnen, humanitäre Vorbilder und coura-

UnsereVereine
Und GrUppen

TuS Bohlsbach

Aktueller Spieltag Saison 2025/26

Herren | Auswärtsspiele in Lautenbach
Sonntag, 26.04.2026
13:00 Uhr SG Lautenbach/Ödsbach II – TuS SG II
15:00 Uhr SG Lautenbach/Ödsbach – TuS SG

A-Jugend | Heimspiel in Ebersweier
Samstag, 25.04.2026
17:00 Uhr SG Durbachtal – SF Eintracht Freiburg

B-Jugend | Heimspiel inWindschläg
Samstag, 25.04.2026
15:30 Uhr SGWindschläg – SG Ortenberg

C-Jugend | Auswärtsspiel in Sundheim
Samstag, 25.04.2026
12:30 Uhr JFV Rheinebene - SG Bohlsbach

D-Jugend | Auswärtsspiel in Reichenbach (Gengenbach)
Samstag, 25.04.2026
14:00 Uhr SG Reichenbach/Gengenbach - SG Bohlsbach

E-Jugend | Auswärtsspiele in Reichenbach (Gengenbach)
Samstag, 25.04.2026
Ab 10:00 Uhr Bezirksturnier SGWindschläg

Auf geht́ s zum TuS!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos zu den Senioren- und Jugendmannschaften
finden Sie unter www.fussball.de

Ergebnisse des letzten Spieltags:
Herren | SV Nesselried – TuS SG 1:2
Herren II | SV Nesselried II – TuS SG II 2:3
A-Jgd. | FV Lörrach-Brombach - SG Durbachtal 6:3
B-Jgd. | SG Oberschopfheim - SGWindschläg 4:1
C-Jgd. | SG Bohlsbach – JFV Rheinau-Lichtenau [abges.]
D-Jgd. | SG Bohlsbach – JFV Rheinebene 0:1

Vorankündigungen undVeranstaltungen:

Traditionelles Spargelessen:
Freitag, 24.04.2026, um 18:30 Uhr im Sporthaus.
Anmeldungen bis zum 17.04.2026 an Elli Lienert (0781
24808) oder Stefan Becht (0176 84774440).

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

http://www.fussball.de
http://poststelle@lorenz-oken-og.schule.bwl.de
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gierte Journalistinnen; bedeutende Personen aus Gegen-
wart als auch Geschichte.

Die Künstlerin lädt uns mit ihrem Gemälde ein, über die re-
nommiertenVorbilder desDemokratiegeschehenshinaus-
zublicken und setzt mit ihrem Werk nicht nur bekannten
Größen - wieMahatmaGandhi – ein Denkmal inÖl, sondern
würdigt auch aktuelle und weniger bekannte Mitstreitende
mit deren Abbild, wie zum Beispiel die kenianische Biologin
Wangari Muta Maathai, die 2004 den Friedensnobelpreis
erhielt.

Passend zur Ausstellung gibt es vom 21. – 24. Juli Work-
shops für Jung und Alt. Von Gruppen der Grundschule
(Klasse 3-4) bis zur Berufsschule oder privaten Gruppen,
wirdunserDemokratiesystemrundumdieMenschenrech-
te genauer betrachtet und gemeinsam entdeckt, analysiert
und diskutiert werden. Anmeldung und weitere Informati-
onen unter www.der-salmen.de.

Zur Vernissage amDonnerstag, 30. April um 18 Uhr sind
alle herzlich eingeladen. Es begrüßt Carmen Lötsch, Fach-
bereichsleiterin Kultur der Stadt Offenburg. DieKünstlerin
Catarina Chietti und der Verfasser der Katalogtexte, der
AutorundJournalistDr. FranzMechsner, laden anschlie-
ßend zum Rundgang in die Ausstellung ein.

Der Katalog zur Ausstellung ist während der Öffnungs-
zeiten des Salmen dort im Shop für 10€ erhältlich

Kultur
Freitag, 24.April 2026, 20:00Uhr,OberrheinhalleOffen-
burg
Oberrhein Theaterreihe: Pasta e basta - ein italienischer
Liederabend vonDietmar Loeffler
Mit Tommaso Cacciapuoti, Carolin Fortenbacher, Tim
Grobe, Anika Lehmann, Dietmar Loeffler + einem Live-
Koch
ImRahmenderOberrhein Theaterreihe kommtamFreitag,
24. April um20Uhrdasmusikalische Theaterstück „Pasta e
basta“ in die Oberrheinhalle. Das Ensemble inklusive einem
Live-Koch präsentiert einen italienischen Liederabend vom
Feinsten und bringt das Publikum mit Songs von Eros Ra-
mazzotti bis Paolo Conte in Sommerlaune.

In der Küche eines italienischen Restaurants: Drei Köche,
ein Kellner, eine Tellerwäscherin sowie ein Spitzenkoch
aus Offenburg. Sein Leben besteht darin, köstliche Pasta-
Gerichte zu kreieren und weiter nichts; Pasta e basta eben!
Für die anderen ist die Küche der Platz ihrer Träume, ihrer
Leidenschaften und der musikalischen Sehnsucht nach
Italien. Kochlöffel ade, hier ist jetzt die große Bühne! Sogar
ein Flügel hat seinen Platz gefunden. Großartige Stimmen
und verborgene Tanztalente kommen zum Vorschein. Ein-
gehende Bestellungen werden nur beiläufig berücksichti-
gt, Nudeln imÜbermaß gekocht und das dreckige Geschirr
stapelt sich in der Spüle. Die Kehlen der musikalischen
Truppe verstummen erst, als unerwartet eine Dame vom
Amt in der Tür steht und droht, dem Treiben ein Ende zu
setzen. Man darf gespannt sein, ob das Küchenquartett
durch die Kraft ihrer Musik und der örtliche Spitzenkoch
mit seinen köstlichen Pasta-Kreationen die Dame vom Amt
betören und die drohende Schließung des Restaurants ab-
wenden können.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Samstag, 25. April 2026, 20:00Uhr, Reithalle Offenburg
Matthieu Saglio & Band live in der Reithalle
Mit einem unverwechselbaren Klang und einer beein-
druckenden musikalischen Bandbreite hat sich Matthieu
Saglio als einer der faszinierendsten Cellisten seiner Ge-
neration etabliert. Am Samstag, 25. April um 20 Uhr ist er
mit seiner Band in der Reithalle zu Gast. Das Publikum darf
sich auf Flamenco, Jazz, Alte Musik und Barock verziert mit
westafrikanischen Farben freuen.
Nach einer klassischen Ausbildung am Conservatoire de
Rennes, ist der gebürtige Franzose heute in Valencia ansäs-
sig. Dort zählt er zu jenen Pionieren, die die Fusion des Cello
mit der spanischen Flamencotradition etablierten – insbe-
sondere mit seiner Band Jerez-Texas, mit der er seit 2002
um den Globus tourt. Parallel dazu verfolgt Matthieu zahl-
reiche Solo-, Duo- und Bandprojekte und ist ein gefragter
Begleiter in verschiedensten Formationen. Dazu zählt auch
das Trio NES, mit dem er drei Jahre nach seiner Gründung
das Album Ahlam (2018) beim renommierten deutschen
Label ACT veröffentlichte. Von der internationalen Presse
einhellig gefeiert, spielt das Trio nun intensiv in ganz Euro-
pa. Aber auch Saglios Qualitäten als Komponist sind regel-
mäßig inOriginal-Soundtracks für Theater oder Fernsehen
zu hören. Bei seinem Schaffen leitet ihn, als Künstlerbot-
schafter der Internationalen Yehudi Menuhin Stiftung, vor
allem ein Ziel: einen Dialog zwischen seinem Instrument
und anderen Kulturen zu eröffnen.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Sonntag, 26. April 2026, 19:00 Uhr, Oberrheinhalle Of-
fenburg
Oberrhein Tanzreihe: Compagnie Hervé Koubi – Sol In-
victus
Choreographie von Hervé Koubi in enger Zusammenar-
beitmit Fayçal Hamlat
Am Sonntag, 26. April 2026 um 19 Uhr gastiert die Compa-
gnie Hervé Koubi mit dem Tanzstück „Sol Invictus“ in der
Oberrheinhalle. Die Inszenierung vermischt auf beeindru-
ckende Weise die verschiedenen Stile von Ballett, Street
Dance und Akrobatik.

Der gefeierte Choreograf Hervé Koubi träumt bei „Sol In-
victus“ von einem „lichtstrahlenden Ballett“ als Annähe-
rung an eine Welt voller Liebe, die trotz immer wiederkeh-
render kriegerischer Auseinandersetzungen ein Garant
für Frieden ist, weil sie eine viel stärkere Kraft in sich birgt:
die Kraft der Gemeinschaft. Der Tanz führt zusammen und
vereint - indem er menschliche und geographische Be-
grenzungen unterwandert und Menschen und Kulturen
jeder ethnischen, kulturellen und religiösen Zugehörigkeit
zusammenbringt.

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.der-salmen.de
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Programm:

• In der Städtischen Galerie gibt es eine interaktive Kunst-
station. Bei „Still Life“ kann ein Stillleben gestaltet und an-
schließend als Foto mitgenommen werden. Gleichzeitig
erwarten die Gäste dort köstliche Pralinen und fruchtige
Drinks, passend zur aktuellen Ausstellung „fruchtig!“.

• In den Räumen des Kunstvereins Offenburg findet die
Vernissage des inklusiven Kunstprojekts „Kunstvoll ver-
bunden“ statt, welches in Kooperation mit der Diakonie
Kork entstanden ist.

• Clevere Spürnasen und Meisterdetektive werden in der
Stadtbibliothek gesucht. Dort können sich Kinder ab
sechs Jahren auf eine Krimi-Rallye begeben. Digital ge-
spieltwird hingegen in derGaming-Zone in der Jugendbi-
bliothek.

• Der Salmen lädt zu verschiedenen Führungen ein. Vom
jüdischen Leben in Offenburg bis hin zum Salmen als Ort
der Demokratie.

• Das Museum im Ritterhaus bietet Kinderkurse für Er-
wachsene. Hier können die Gäste aus neuem Blickwinkel
um die Welt reisen oder mehr über die Tiere der Nacht
erfahren.

• Viel zu lernen gibt es auch im Stadtarchiv. Hier bekom-
men Interessierte unter anderem Einblicke in die Famili-
enforschung und das Lesen alter Handschriften. Außer-
dem ist der Historische Verein Offenburg e.V. zu Gast im
Museumscafé und klärt auf über „Historische Quellen im
Netz“.

• In der Reithalle lädt DJ Patrick Litterst mit atmosphä-
rischen Klängen zum Verweilen ein. Zudem wird dort
auch die Videoarbeit „Das Buffet“ von Gabriella Gerosa in
Kooperationmit der Ausstellung „fruchtig!“ gezeigt.

• Die Kunstschule veranstaltet ein Kunstgespräch zu kon-
troversen Kunstaktionen und künstlerischem Aktivis-
mus. Dazu gibt es ein Collagen-Atelier mit Hannah Höch.
ImMittelpunkt steht die Frage „Was darf Kunst?“.

• Die Volkshochschule zeigt unter dem Titel "Metamorpho-
ses" spannende Kurzfilme in französischer Sprache.

• Für Musikfans bietet die Musikschule ein abwechslungs-
reiches Programm vonWorkshops über öffentliche Pro-
ben und Bandmusik bis zur Fotoausstellung „Auge und
Ohr“ im ganzen Gebäude.

Das vollständige Programm und weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.offenburg-kultur.de.

Finissage fruchtig! Gesprächmit
der Sammlungskuratorin.

Am Sonntag, den 26. April 2026 um 15 Uhr, lädt die Städ-
tischeGalerie Offenburg zur Finissage in der aktuellen Aus-
stellung fruchtig! ein. Zu diesem Anlass findet ein letzter
Rundgang inklusive Gespräch mit der Sammlungskurato-
rin der Kunststiftung RainerWild, Annika Kouris statt.
Saftig, knackig, süß, in den schillerndsten Farben, voller
Vitamine und Sonne – die Welt der Früchte beeindruckt
durch ihre Vielfalt.
Die Ausstellung „fruchtig!“ präsentiert über 40 Werke, die
allesamt ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt
aus der spezialisierten Privatsammlung des Heidelberger
Unternehmers Dr. Rainer Wild. Vertreten sind darin nam-
hafte KünstlerinnenundKünstler des 20./21. Jahrhunderts,
der Fokus der Auswahl für Offenburg liegt auf der zeitge-
nössischen Kunst in der Sammlung.

Die Finissage bietet die letzte Gelegenheit sich die einzigar-
tigeAusstellunganzusehen.BeimRundgangmitderSamm-

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Donnerstag, 30. April 2026, 20:00 Uhr, Reithalle Offen-
burg
Jazzclub 61
Brasilianischer Jazz, Bossa Nova und Choro in der Reit-
halle
MitMarcia Bittencourt, Daniel Schay& Friends
Für die 61. Ausgabe desOffenburger Jazzclubs ist die brasi-
lianische Sängerin Marcia Bittencourt am Donnerstag, 30.
April um 20 Uhr in der Reithalle zu Gast. Zu hören gibt es
brasilianischen Jazz, Bossa Nova und Choro auf höchstem
Niveau sowie Klassiker der brasilianischen Musik. Auch
Eigenkompositionen hat die Sängerin mit im Gepäck. Der
Schlagzeuger Daniel Schay & Friends sind ebenfalls wieder
mit dabei.

Marcia Bittencourt, Sängerin ausRio de Janeiro, begeistert
mit ihrer ausdrucksstarken Stimme und ihrer Bühnenprä-
senz.Zusammenmit ihren internationalenSpitzenmusikern
bringt sie ihrem Publikum Rio de Janeiro ganz nahe. Sie ist
auf großen Festivals und Bühnen zu Hause. Beim Blackart
Festival Atlanta stand sie neben den Grammy-Preisträgern
CassandraWillson, Rachel Ferrel und Ivan Lins auf der Büh-
ne und sang bei der PRESS AWARDGala 2018 in Florida, bei
der 60 Jahre Bossa Nova gefeiert wurden.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de,
www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

LangeNacht der Kultur in Offenburg
24. April 2026, 18 – 24Uhr
LangeNacht der Kultur in Offenburg
DieOffenburgerKultur öffnet am24. April bis spät in die
Nacht und präsentiert sich in ihrer bunten Vielfalt!
Am Freitag, 24. April 2026 veranstaltet der Fachbereich
Kultur der Stadt Offenburg wieder die „Lange Nacht der
Kultur“. Von 18 Uhr bis Mitternacht lässt sich Offenburgs
vielseitige Kulturlandschaft in einem besonderen Ambien-
te erleben.

Die Lange Nacht der Kultur lädt dazu ein, zahlreiche kultu-
relle Einrichtungen der Stadt bei freiem Eintritt zu erkun-
den. Das Kulturforum mit der Städtischen Galerie, dem
Kunstverein und der Stadtbibliothek, der Reithalle, Musik-
schule, Kunstschule und Volkshochschule präsentieren
ein umfangreiches Programm. Auch in der Innenstadt mit
dem Salmen, dem Stadtarchiv und dem Museum im Rit-
terhaus darf gestaunt, erlebt und entdeckt werden. Durch
einen interessanten Mix aus Kurzführungen, Workshops,
Theater, Silent Disco und vielem mehr ist für Jung und Alt,
für Familien und Nachtschwärmende einiges geboten.

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.offenburg-kultur.de
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lungskuratorin der Kunststiftung RainerWild, begleitet von
Patricia Potrykus, Leiterin der Städtischen Galerie, erfährt
man Hintergründiges zu den Werken, zur Sammlung und
zum Thema Kunst sammeln.

Gebühr 8 Euro, inklusive Eintritt

Eine Anmeldung ist aufgrund begrenzter
Teilnehmer*innenzahl unbedingt erforderlich per Mail
an galerie@offenburg.de oder per Tel. unter 0781 82
2040.

Museum imRitterhausOffenburg
Dienstag, 05.05.2026, 15.00Uhr – 16.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Miau,miau – alles für die Katz
Am Dienstag, den 05.05.2026 um 15.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 - 5
Jahren in der Naturkundeabteilung ein.
Wie unterscheidet man Hauskatzen und die wilden Ver-
wandten? Wo kommen die Katzen eigentlich ursprünglich
her? Mit Geschichten rund um die Samtpfoten erleben und
betrachten wir aus verschiedenen Blickwinkeln eingehend
die vielfältigeWelt der Katzen.
Im praktischen Teil wird eine Tiermaske gestaltet.

5 €
Mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 82 2577.
Foto: https://cloud.offenburg.digital/s/oNNLRm6fbSik8pb
Fotonachweis: E. Bub
Bildunterschrift: Löwe /Museum im Ritterhaus

Dienstag, 05.05.2026, 18.00Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Offenburger Baumschätze
Am Dienstag, den 05.05.2026 um 18.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einem Rundgang zu Offenburgs
besonderen Bäumen ein.
Der Rundgang führt vom Rosengarten in den Bürgerpark
zu den schönsten und auch außergewöhnlichsten Bäu-
men, die es in Offenburg zu entdecken gibt. Erleben Sie die
„Stinkbombe“, staunen Sie über den „Muckefuck-“, „Quiz-“
und den „Schlangenbaum“ sowie Offenburgs neuen „Pfef-
ferstreuer“!
Und welcher Baum ist der dickste in Offenburg? Das ist
noch die „normalste“ Frage, auf die es bei dem Rundgang
eine Antwort gibt.
Kostenlos
Mit Thomas Bauknecht, Gärtnermeister
Treffpunkt Brunnen im Rosengarten, Grabenallee
Dauer ca. 1,5-2 Stunden
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 822577.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und
Paare.

Donnerstag, 07.05.2026, 12.30Uhr
SalmenOffenburg
Kulturpause: Tage der Befreiung – Deutschland im Mai
1945
Am Donnerstag, den 07.05.2026 um 12.30 Uhr, lädt der
Salmen zu einer 15-minütigen Kurzführung über die Tage
der Befreiung in Deutschland imMai 1945 ein.

Nach fast sechs Jahren Krieg und mehr als 60 Millionen
Opfern führten Verhandlungen imMai 1945 endlich zur be-
dingungslosenKapitulation der deutschenWehrmacht und
dem vollständigen Zusammenbruch des NS-Staates.
Heute erinnert der 8. Mai als „Tag der Befreiung“ an das
Ende der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft.
Die Kurzführung gibt einen Überblick, wie die Ereignisse
dieser Tage zum Grundstein für Demokratie und Frieden in
Europawurden undwarum es über 40 Jahre gedauert hat,
bis der 8. Mai offiziell nicht mehr als ein „Tag der Niederla-
ge“ betrachtet wurde.
Kostenfrei
Mit Dr. Wolfgang Reinbold
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder salmen@of-
fenburg.de

Donnerstag, 07.05.2026, 19.00Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
Aufgetischt! Essen und Trinken in der Jungsteinzeit
Am Donnerstag, den 07.05.2026 um 19.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus am Langen Donnerstag zu einer
Führung zur Kulturgeschichte des Essens und Trinkens in
der Steinzeit im Rahmen der DORT-Veranstaltungen ein.

In der Reihe "Aufgetischt!" vermittelt das Museum im Rit-
terhaus Wissenswertes zur Kulturgeschichte von Essen
und Trinken. Die Führung an diesem Abend widmet sich
den Ernährungsgewohnheiten in der Steinzeit. Zwischen
den Speisen der Jäger- und Sammlerkulturen bestehen
viele Unterschiede zur folgenden Epoche der Jungstein-
zeit, wenn die Menschen sesshaft werden, Getreide anbau-
en und Tiere halten. Es werden archäologisch geborgene
Originale und Repliken vorgeführt.
Im Anschluss Gesprächsmöglichkeit bei Wein / Trauben-
saft.
7 €
Mit Alexandra Eisinger
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82
2577.

Freitag, 08.05.2026, 19.00Uhr
SalmenOffenburg
RobertMenasse - Die Lebensentscheidung
AmFreitag,den08.05.2026um19.00Uhr, lädt der Salmen
zu einer Autorenlesungmit Robert Menasse ein.

In seinem neu erschienenen Buch „Die Lebensentschei-
dung“ widmet sich der österreichische Autor und Essayist
Robert Menasse wie schon in seinen Romanen „Die Haupt-
stadt“ und „Die Erweiterung“ den Irrungen und Wirrungen
Europas. Frustriert von den Mühlen der Bürokratie, trifft
Franz Fiala eine „Lebensentscheidung“ und wirft seinen
Job bei der Europäischen Kommission hin. Seiner Mutter
verschweigt er das jedoch und auch das Gespräch mit Na-
thalie über die gemeinsame Zukunft misslingt. Als er eine
Krebsdiagnose erhält, geht es plötzlich nur noch darum,
seine Mutter darüber zu täuschen, ihr den Schmerz zu er-
sparen, ihren Sohn sterben zu sehen. Kann man über sein
Leben entscheiden? Nicht über das Ende, sondern mit Wil-
lenskraft über das Weiterleben? Mit existentieller Wucht
und dennoch leichtfüßig erzählt Robert Menasse in dieser
Novelle von einemWettlauf mit dem Tod, von Liebe und Fa-
milie, von Leben und Sterben.

An diesem Abend liest Robert Menasse Passagen aus sei-
nem Buch, ergänzt durch ein Podiumsgespräch mit Cor-
delia Schulz, Mitglied der Bewegung „PULSE of Europe“ Of-

http://fenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:galerie@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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Gesundheit in die Pedale zu treten. Nach der Devise „Jeder
geradelte Kilometer zählt“ können die Bürgerinnen und
Bürger im Ortenaukreis bis zum 21. Mai 2026 im interkom-
munalen Radfahrwettbewerb gegen andere Kommunen
und Landkreise antreten und Radkilometer sammeln.

Bislang beteiligen sich 43 Städte und Gemeinden aus dem
Ortenaukreis. Im gesamten Aktionszeitraum sind auch
zahlreiche Events der teilnehmenden Kommunen rund um
das Thema Fahrrad geplant.

Wer mitmachen möchte, kann sich ganz unkompliziert auf
der STADTRADEL-Website registrieren.
Unter dem Dach des Landesprogramms MOVERS – Aktiv
zur Schule findet auch in diesem Jahr erneut ein „Wettbe-
werb im Wettbewerb“ statt. Der Sonderwettbewerb ruft
Schülerinnen und Schüler dazu auf, mit Teamgeist und
Spaß für ihre Schule in die Pedale zu treten.

Das Landratsamt Ortenaukreis freut sich über Radbe-
geisterte – auch Kommunen können sich weiterhin anmel-
den. Bis einschließlich zum letzten der 21 STADTRADELN-
Tage können Teams gegründetwerden oderman kann sich
diesen anschließen. Weitere Informationen zur Anmel-
dung und zu den Events werden regelmäßig auf der Seite
www.ortenau-tourismus.de/stadtradeln und unter www.
stadtradeln.de ebenso wie auf den Social Media-Kanälen
des Ortenaukreises veröffentlicht. Alle Informationen zum
Schulradeln sind unter www.movers-bw.de/schulradelnzu
finden. Für Auskünfte steht die Tourismusförderung des
Ortenaukreis unter E-Mail tourismus@ortenaukreis.de zur
Verfügung.

Hintergrund
Das STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des
Klima-Bündnis Services und wird von der Initiative Rad-
KULTUR des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg
gefördert. Während des Wettbewerbs soll in drei Wochen
möglichst viel Fahrrad gefahren und es sollen so viele Ki-
lometer wie möglich gesammelt werden – egal ob auf dem
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Frei-
zeit. Besonders engagierte Teilnehmer erhalten vom Kli-
ma-Bündnis diverse Preise und Auszeichnungen.

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im
Mai

Online -Vortrag zur Einführung der Beikost
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 6.
Mai 2026 um 18:30 Uhr an.
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens aber am
dem 7.Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen.
Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung
reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsreferentin
Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vor-
trag Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost.

Alle interessierten Eltern sind willkommen. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange
freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über
das Kontaktformular auf der Website des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangs-
daten werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt.

fenburg. Mit viel Engagement setzt sie sich seit mehreren
Jahren für Europa ein. Im Gespräch beleuchten Menasse
und Schulz aus unterschiedlichen Perspektiven das große
Ganze „Europa“ und gehen den Fragen nach der richtigen
„Lebensentscheidung“ in unserer aktuellenWelt nach.
Die Veranstaltung findet in Kooperationmit der Buchhand-
lung AKZENTE statt.
Tickets:
VVK: 12€ / 8€ erm.
AK: 16€ / 12€ erm.
Tickets sind im Salmen und bei der Buchhandlung AK-
ZENTE erhältlich.

Samstag, 09.05.2026, 10.30Uhr
Museum imRitterhausOffenburg
StadtführungHistorischerWaldbachfriedhof
Am Samstag, den 09.05.2026 um 10.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung über
den HistorischenWaldbachfriedhof in Offenburg ein.

Der „Alte Friedhof“ bietet vielfältige Einblicke in die Kultur-
und Stadtgeschichte Offenburgs. Viele Gräber erinnern an
Menschen, welche die Stadtgeschichte mitgeprägt haben,
ob sie nun Bürgermeister, Industrielle, Künstler, Handwer-
ker waren oder zu den „kleinen Leuten“ gehörten. Teile des
Friedhofs sind den Gräbern der Gefallenen der Weltkriege,
den Ordensfrauen und den Mitgliedern der Jüdischen Ge-
meinde Offenburgs vorbehalten.
Der Historische Waldbachfriedhof ist ein Offenburger
Kleinod, um dessen Sicherung undWeiterentwicklung sich
der Förderkreis Historischer Waldbachfriedhof e. V. be-
müht.
Treffpunkt: Aussegnungshalle Waldbachfriedhof Offen-
burg
Diese Führung ist eingeschränkt barrierefrei.

Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 822577.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und
Paare.

Die Ortenau radelt wieder
Im Rahmen des „STADTRADELNS“ können die Ortenauer
ab dem 1. Mai wieder für den Klimaschutz in die Pedale tre-
ten / Anmeldungen sind bereits möglich

Am 1. Maifeiertag fällt der Startschuss der Aktion STADT-
RADELN für den Ortenaukreis. Bereits im vergangenen
Jahr radelten 42 Städte und Gemeinden sowie knapp
12.500 Bürgerinnen und Bürger erfolgreich gemeinsam
für den Klimaschutz um die Wette. Mit mehr als 2,7 Millio-
nen Kilometern belegte der Ortenaukreis deutschlandweit
einen großartigen 9. Platz.

„Das ist ein toller Erfolg, der nur dank des großen Engage-
ments der Städte und Gemeinden möglich war“, so Land-
rat Thorsten Erny. Nach der erfolgreichen Teilnahme im
vergangenen Jahr ruft das Landratsamt die Menschen in
der Region auch in diesem Jahr dazu auf, für Klimaschutz,
Radverkehrsförderung, mehr Lebensqualität und für die

mailto:museum@offenburg.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ortenau-tourismus.de/stadtradeln
http://stadtradeln.de
http://www.movers-bw.de/schulradelnzu
mailto:tourismus@ortenaukreis.de
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Online-Vortrag zeigt: Richtiges Trinken hält fit
Im Online-Vortrag zum Thema „Ohne Flüssigkeit läuft́ s
nicht rund – Das richtige Trinken hält fit“ amMontag, 18.Mai
2026 um 18:30 Uhr zeigt die Ernährungswissenschaftlerin
Silke Bauer auf, warumdas Trinken für den Körper sowich-
tig ist.

Ohne Nahrung kann der Mensch einige Zeit leben, ohne
Flüssigkeit aber nurwenige Tage. Für eine optimale körper-
liche und geistige Leistungsfähigkeit müssen wir täglich
ausreichendeMengen trinken.

„Hand aufs Herz – wer vergisst nicht auch mal in der Hek-
tik des Tages das Trinken?“, meint Referentin Silke Bauer.
Mit vielen praktischen Tipps zeigt sie, wie man sich an das
Trinken erinnert und klärt über die vielen verschiedenen
Getränke auf, die der Markt bietet: Soweit das Auge reicht
stehen die Regale im Supermarkt voll mit Mineralwasser,
Obst- und Gemüsesäften, Limonaden, Teegetränken, ACE-
Säften, probiotischen Trinkjoghurts und verschiedenen
Wellnessgetränken. Mit wertvollen Inhaltsstoffen wie Vita-
minen, ß-Carotin, sekundären Pflanzenstoffen, Ginko, grü-
nem Tee und Ballaststoffen wird geworben. Doch welche
Getränke sind empfehlenswert? Welche eignen sich wäh-
rend des Sports? Und ist Kaffee im Büro eine guteWahl für
den Wasserhaushalt des Körpers? „Richtiges Trinken ist
nicht nur mitentscheidend für die Leistungsfähigkeit beim
Sport, sondern auch für die geistige Fitness am Arbeits-
platz und in der Freizeit, erklärt die Referentin.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine
Anmeldung bis zum 15. Mai über das Kontaktformular auf
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.demöglich. Die Zugangsdaten werden den Teil-
nehmenden per E-Mail zugeschickt.

Alle Wertstoffhöfe und Deponien sind am 2. Mai ge-
schlossen
Am Samstag, 2. Mai 2026, sind alle Wertstoffhöfe und De-
ponien des Ortenaukreises aufgrund des Brückentags ge-
schlossen.

Weitere Informationen zur Abfallwirtschaft gibt es unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp
Ortenaukreis sowie bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781
805 9600.

Welttag für Sicherheit und Gesundheit amArbeitsplatz:
Prävention bleibt zentrale Aufgabe
Am 28. April steht weltweit der „Welttag für Sicherheit und
Gesundheit am Arbeitsplatz“ im Fokus. Der von der Inter-
nationalen Arbeitsorganisation (ILO) ins Leben gerufene
Aktionstag soll daran erinnern, dass sichere Arbeitsbedin-
gungen keine Selbstverständlichkeit sind.

Auch im Ortenaukreis zeigt sich: Arbeitsschutz bleibt ein
Thema, das kontinuierliche Aufmerksamkeit erfordert. Un-
fälle und gesundheitliche Belastungen lassen sich in vielen
Fällen vermeiden – vorausgesetzt, Risiken werden frühzei-
tig erkannt und konsequent angegangen.

Die Arbeitsschutzbehörde im Landratsamt Ortenaukreis
überwacht die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben in
Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen. Während
Berufsgenossenschaften vor allem für Prävention und Ver-

sicherung zuständig sind, greift die staatliche Aufsicht ein,
wenn Vorschriften nicht eingehalten werden.
Unternehmen sind verpflichtet, Arbeitsunfälle zu melden.
In schwerwiegenden Fällen wird auch die Arbeitsschutz-
behörde eingebunden. „Bei schweren oder tödlichen Ar-
beitsunfällen werden wir hinzugezogen“, erklärt Amtslei-
ter Maximilian Ganninger. „Dann geht es darum, Ursachen
schnell zu klären und daraus Konsequenzen zu ziehen.“
Ein zentrales Instrument im Arbeitsschutz ist die Gefähr-
dungsbeurteilung. Arbeitgeber sind gesetzlich verpflichtet,
mögliche Gefährdungen zu erfassen, Schutzmaßnahmen
festzulegen und regelmäßig zu überprüfen.

Dabei geht es nicht nur um Maschinen oder Gefahrstoffe.
Auch Arbeitsorganisation, Arbeitszeiten oder fehlende
Qualifikation können Risiken darstellen. „Unser Ansatz ist
nicht nur Kontrolle“, so Ganninger. „Wir beraten Betriebe
auch, wie sie Risiken von vornherein vermeiden können.“

Zum Aufgabenbereich des Amtes gehört zudem die Über-
wachung von Arbeits- und Lenkzeiten im gewerblichen Gü-
terverkehr. Mit mehr als 5.200 registrierten Fahrzeugen
über 3,5 Tonnen im Ortenaukreis spielt dieser Bereich eine
wichtige Rolle für die Verkehrssicherheit.

Großes Engagement bei der Ortenauer Kreisputzete
2026
Teil von „Let’s Clean up Europe“
Die 8. Ortenauer Kreisputzete 2026 war ein voller Erfolg.
Mehr als 23.000 Teilnehmende, darunter Kindergärten,
Schülerinnen und Schüler sowie Vereine, waren zwischen
dem 23. März und dem 28. März im Ortenaukreis unter-
wegs, umUmwelt und Landschaft sauber zu halten.

HunderteKilos achtlosweggeworfenenMüllswurdenwäh-
rend der Aktionswoche von den zahlreichen Helferinnen
und Helfern eingesammelt – jedes Kilo ein Gewinn für Um-
welt und Natur.

„Für dieses Engagement bedanke ich mich herzlich“, sagt
Günter Arbogast, Geschäftsführer des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft im Ortenaukreis. „Es freut mich, dass so viele
Menschen für den Umweltschutz die Ärmel hochkrempeln
und mit anpacken. Ein besonderer Dank geht auch an die
Mitarbeitenden der Städte und Gemeinden in den Rathäu-
sern und Bauhöfen sowie an das Personal der Wertstoff-
höfe, die die Kreisputzete vor Ort erneut tatkräftig un-
terstützt haben. Ohne diese Mithilfe wäre eine derartige
Aktion nicht zu stemmen.“

In diesem Jahr war der Frühjahrsputz auch wieder Teil der
europäischen Initiative „Let’s Clean Up Europe“. Mit der
europaweiten Kampagne soll ein Zeichen gegen unacht-
samesWegwerfen und Vermüllung der Landschaft gesetzt
werden. Mehr Informationen dazu finden sich unter htt-
ps://wochederabfallvermeidung.de/die-ortenau-glaenzt-
wieder

Die nächste große Kreisputzete findet 2028 statt. Selbst-
verständlich können auch außerhalb dieses Zeitraums
Putzeten stattfinden. Informationen erhalten Interessierte
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, telefonisch
unter 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfallberatung@
ortenaukreis.de.

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://ortenaukreis.de
http://ez-ortenau.de
http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
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die Voraussetzungen vor, erfolgt die Überweisung in eine
radiologische Praxis. Weitere Informationen gibt es auf
den Internetseiten der SVLFG und des G-BA unter www.
svlfg.de/vorsorge sowie www.g-ba.de/themen/methoden-
bewertung/erwachsene/krebsfrueherkennung/.

Fessenbacher Buchlädele
Fessenbacher Buchlädele präsentiert: Alemannische
Mundart trifft auf japanische Haikus am Donnerstag, 21.
Mai 2026, 17 bis 19 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr Die Autoren
Wendelinus Wurth und Klaus Krüger präsentieren in einer
LesungneueWerke in denenauchHaikus eineRolle spielen.
Erstmals treten die Autoren zusammen im Buchlädele auf,
zumal auch nun neue Bücher erschienen sind „Das klas-
sische Haiku“, lebt von der Natur und der Überraschung“,
betont Wendelinus Wurth, der natürlich auch für seine ale-
mannischen Wortspiele und Bücher im gesamten aleman-
nischen Raum bekannt ist. In seinem neuen Buch „krumm
un bucklig“ hat der Autor 20 solcher Wanderungen, Hai-
buns, gesammelt und ässt damit die Hörer und Leser mit
ihm „sinneswandre“. Der Autor und Journalist Klaus Krü-
ger schreibt gerne Gedichte (Haikus), Kurzgeschichten,
Satiren, früher waren es auch Märchen und Kinderbücher.
Sein neuestes Buch heißt„Herzschattensprünge“ und ist
sein erstes Buch mit Haikus, sein dritter Gedichtband und
sein insgesamt 17. Buch. „Wer sichmitHaikusnäher befasst,
merkt bald, dass sich die japanische Literaturform der Hai-
kus nicht 1:1 in unseren Kulturkreis übertragen lässt“, infor-
miert Klaus Krüger. „Umso spannender sind eigene Inter-
pretationen. Das haben die Autoren der Beat-Generation
genauso erkannt wie andere Autoren“, so Krüger weiter.
Das Ziel eines Haikus ist es, einen flüchtigen Augenblick
oder eine Sinneswahrnehmung (oft aus der Natur)
so einzufangen, dass beim Leser oder Hörer ein tiefes Bild
oder Gefühl entsteht. Man darf daher gespannt sein auf
diesen vergnüglichen wie lehrreichen Abend. Die Veran-
staltung wird mit dem Tourismus Ortenau durchgeführt.
Der Eintritt kostet 10 Euro und enthält auch Secco und Sal-
ziges. Weitere Infos unter www.fessenbacher-buchlädele.
de.

Vereinsmitteilungen

FrühjahrskonzertMusikverein
Zell-Weierbach: Samstag, 25. April 2026,

19:30 h in der Abtsberghalle
Der Musikverein Zell-Weierbach, lädt Sie, zusammen mit
unserem Projektdirigenten Ansgar Sailer, zu einer musika-
lischen Reise von Klassik bis Pop in die Abtsberghalle ein.
Der erste Konzertteil steht im Zeichen der klassisch ge-
prägten Blasmusik. Mit der festlichen „Overture in C“ von
Charles-Simon Catel eröffnet das Orchester den Abend
kraftvoll und elegant zugleich. Es folgt das atmosphärische
Werk „LegendofanAncientHero“, dasmit epischenMelo-
dien und dramatischen Klangbildern eine sagenhafte Welt
heraufbeschwört. Den Abschluss des klassischen Teils
bildet „Sendes“ von José Alberto Pina, ein temperament-
volles und rhythmischmarkantesWerk, dasmoderne Blas-
musik mit südländischem Flair verbindet.

Polizeipräsidium Offenburg

Polizeipräsidium Offenburg,
Prinz-Eugen-Str. 78
77654 Offenburg
-Referat Prävention-
offenburg.praevention@polizei.bwl.de
Tel. 0781/21-1041 / -1040/ -4520 oder 07222/761-400

Polizei

TTaasscchheenn-- uunndd TTrriicckkddiieebbssttäähhllee
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes Gedränge. Sie suchen ihre Opfer meist
dort, wo ihnen Deckung und Schutz geboten wird. Ihre Opfer werden oftmals vorher beobach-
tet, wie sie Geld an Banken abheben. Dann werden sie verfolgt und im Gedränge, z. B.

➢ in Aufzügen
➢ auf Märkten
➢ in öffentlichen Verkehrsmitteln
➢ an Haltestellen
➢ auf Bahnhöfen
➢ in Kaufhäusern und Supermärkten
➢ bei Großveranstaltungen
➢ auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten

abgelenkt und bestohlen.

Die Ablenkung kann durch mehrere Täter oder durch absichtliche Beschmutzung, z. B. mit Eis
oder Ketchup, erfolgen. Oder Sie werden in ein Gespräch verwickelt und bekommen z. B. einen
Stadtplan vorgehalten und sollen den Weg erklären. Die Ablenkungsmöglichkeiten sind vielfäl-
tig. Passen Sie deshalb gut auf!

Schützen Sie sich vor Trickdiebstahl:

➢ Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit.
➢ Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit! Beobachten Sie das Umfeld beim

Geldabheben und achten Sie auf verdächtige Personen.
➢ Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschiedenen verschlossenen Innenta-

schen (z. B. Brustbeutel)!
➢ Verhindern Sie Körperkontakt!
➢ Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen Passanten, falls Sie jemand bedrän-

gen sollte! Sprechen Sie andere an und bitten Sie um Hilfe.
➢ Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der Verschlussseite zum Körper.

Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, Einkaufswagen oder Rollator.
Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel auf!

➢ Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig.
Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.
Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas Wasser überreichen wollen,
schließen Sie die Haustür und lassen Sie die Person vor der Tür warten.

➢ Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:
Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie nicht kennen und
ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln. Sprechen Sie sich in der Nachbarschaft ab.

--------------------------------------------------------------------------------------------------

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zuhause an
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder
0781 / 21-1041 - E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Öffentliche
Bekanntmachungen

Neu: Lungenkrebs-Screening
für Risikogruppe

Seit April 2026 übernimmt die Landwirtschaftliche
Krankenkasse (LKK) die Kosten der Lungenkrebs-Früh-
erkennung für aktive und ehemalige starke Rauche-
rinnen und Raucher.
Menschen mit langjährigem und starkem Nikotinkonsum
haben ein hohes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken.
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat daher für
diese Personengruppe die Lungenkrebs-Früherkennung
mittels niedrig dosierter Computertomographie als neue
Leistung der gesetzlichen Krankenkassen ab April 2026
beschlossen. Ziel ist es, eine Krebserkrankung frühzeitig zu
erkennen und sie zeitnah behandeln zu können, um so die
Überlebenschancen deutlich zu verbessern. Personen im
Alter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 Jahre lang
in einem Umfang von rechnerisch 15 Packungsjahren ge-
raucht haben und deren Nikotinkonsum noch andauert
oder diesen vor weniger als zehn Jahren eingestellt haben,
können alle zwölf Monate eine Untersuchung der Lunge in
Anspruch nehmen. Ein Packungsjahr entspricht dem Kon-
sum von 20 Zigaretten pro Tag über ein Jahr. Der Hausarzt
erfragt Dauer und Umfang des Zigarettenkonsums. Liegen

mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
mailto:offenburg.praevention@polizei.bwl.de
http://svlfg.de/vorsorge
http://www.g-ba.de/themen/methoden-
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Nach der Pause schlägt das Orchester deutlich moder-
nere Töne an. Mit „Paris Montmartre“ entführt die Musik
das Publikum in die lebendige und farbenfrohe Atmosphä-
re der französischen Metropole. Lateinamerikanische
Rhythmen bestimmen anschließend „Danzas Cubanas“,
ein Werk voller Energie, Lebensfreude und tänzerischer
Leichtigkeit.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends dürfte das Medley
„Elvis in Concert“ werden, dass die unvergesslichen Hits
des King of Rock ’n’ Roll in opulenter Blasorchesterfassung
präsentiert. Den schwungvollen Abschluss bildet schließ-
lich „Sir Duke“ von Stevie Wonder, ein Klassiker der Pop-
und Funkgeschichte, der mit Groove, Esprit und Virtuosität
begeistert.

Das Konzert verspricht einen kurzweiligen Abend für Mu-
sikliebhaber allerGenerationen – von Freunden klassischer
Blasmusik bis hin zu Fansmoderner Unterhaltung.
Im Anschluss lädt der Musikverein Zell-Weierbach alle
Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher zum gesel-
ligen Beisammensein bei Bewirtung ein.

Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis von 10 € erhalten Sie
an folgenden Vorverkaufsstellen: Rebland Café (Weingar-
tenstraße, Do – So), Beratungscenter Oststadt der Volks-
bank (Moltkestraße) und bei allen Musikerinnen und Mu-
sikern - Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien
Eintritt.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach, www.mvzw.de
Vorankündigung „Viera Blech“, Samstag, 16. Mai 2026,
ab 18:00 h - Blasmusik der Extraklasse in der Abtsberg-
halle (Tickets bequem online auf https://www.eventim.de
oder direkt auf mvzw.de).

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Afterwork-Wandern:
Aktiv in den Feierabend starten Der Schwarzwaldver-
ein Zell-Weierbach e. V. lädt am Mittwoch, 29. April 2026,
wieder zum Afterwork-Wandern ein. Die geführte Feier-
abendtour bietet die Möglichkeit, nach dem Arbeitstag
Bewegung an der frischen Luft mit Naturerlebnis und ge-
selligem Austausch zu verbinden. Treffpunkt ist um 17:30
Uhr an der Wolfsgrube in Offenburg. Die rund 5 Kilometer
lange Strecke mit etwa 200 Höhenmetern führt über Kah-
ler Bach, Kreuzebene und die Schönstadtkapelle durch die
Reben zurück zur Wolfsgrube. Die Gehzeit beträgt etwa 1,5
Stunden, die Tour erfordert eine mittlere Kondition. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung bei Wander-
führer Mike Straube ist erforderlich (E-Mail:
straubemike@arcor.de; Tel. 015906473841).

Faszinierende Natur erleben:
Wanderung zu den Gertelbach-Wasserfällen und Felsen
im Schwarzwald Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
e. V. lädt am Sonntag, 3. Mai 2026, zu einer abwechslungs-
reichen Wanderung rund um die Gertelbach-Wasserfälle
ein. Die Tour führt durch eine eindrucksvolle Landschaft
mit Wasserfällen, Felsformationen und weiten Ausblicken.
Zu den Höhepunkten zählen die Gertelbach-Wasserfälle
mit demRoßgumpen, derDreimärkersteinunddieSchwell-
mannsbrücke sowie markante Felsen wie Wiedenfelsen,
Burgstadel Bärenstein, Falkenfelsen und Brockenfelsen.
Eine Einkehr zum Vesper im Lokal Kohlbergwiese ist vor-

gesehen. Die rund 12 Kilometer lange Strecke umfasst
etwa 550 Höhenmeter bei einer Gehzeit von ca. 5 Stun-
den. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der Abtsberghalle in
Zell-Weierbach zur Bildung von Fahrgemeinschaften oder
um 10:00 Uhr direkt am Wanderparkplatz Gertelbach P2.
Die Wanderung führt teilweise über steile und rutschige
Passagen. Gute Kondition sowie geeignetes, rutschfestes
Schuhwerk sind daher erforderlich. Anmeldung bei Wan-
derführer Mike Straube unter straubemike@arcor.de oder
telefonisch unter: 015906473841. Weitere Informationen
werden nach Anmeldungmitgeteilt.

Genusswanderung zur Schwarzwälder Geisserie:
Natur, Wissen und regionale Spezialitäten erleben Der
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 10. Mai 2026, zu einer besonderen Wander- und Ge-
nussexkursion in den mittleren Schwarzwald ein. Die rund
8 Kilometer lange Tour führt vom Fohrenbühl durch das
Schafhoftal zur "Schwarzwälder Geisserie" bei Lautenbach
/ Hornberg. Vor Ort erwartet die Teilnehmenden eine Hof-
führung mit Einblicken in die Demeter-Landwirtschaft, die
Edelziegenhaltung sowie die hofeigeneKäseproduktion. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit, ausgewählte Produkte
zu verkosten. DieWanderung umfasst etwa 220 Höhenme-
ter bei einer Gehzeit von rund 2,5 Stunden und richtet sich
an alle, die Natur, Bewegung und Genuss verbinden möch-
ten. Treffpunkt ist um 9:15 Uhr auf dem Parkplatz bei der
Abtsberghalle in Zell-Weierbach; es werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen
begrenzt. Die Kosten betragen 30 € fürMitglieder und 35 €
für Gäste. Anmeldung bis Donnerstag, 7. Mai 2026 beiWan-
derführerin bei Wanderführerin Franziska Wagner unter
Franziska.Wagner.77654@web.de, Tel. 0781 6393685 (AB)
oder 0176 45970350 (WhatsApp).

Nordic-Walking-Tour:
Sportlich ins Wochenende starten Der perfekte Start ins
Wochenende mit dem Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an der Walen-
steinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-Wal-
king-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf
rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt
die Tour durch abwechslungsreiche Natur, mit herausfor-
dernden Anstiegen und weiten Ausblicken. Teilnehmen
können alle, die über entsprechende Fitness und Ausdauer
verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforder-
lich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Bar-
fußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag,
25.4.2026 um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefo-
nisch oder perWhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-
Walking-Trainer &Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen,
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Wei-
tere Informationen unter swv-zell-weierbach.de

mailto:straubemike@arcor.de
mailto:Franziska.Wagner.77654@web.de
http://swv-zell-weierbach.de
http://www.mvzw.de
https://www.eventim.de
http://mvzw.de
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und vielesmehr an.
Unser schön gelegenes Gelände lädt zum Verweilen ein –
auch für Familien ist bestens gesorgt, denn für Kinder ste-
hen verschiedene Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)
OrtsgruppeOffenburg e. V.

Unsere Kurse undVeranstaltungen:

Freitag, 24. April 2026, 18:00Uhr:
CriticalMass - GemeinsameRadtour durchOffenburg
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstr. 90, Offenburg

Freitag, 24. April 2026, 19:00 - 21:00Uhr:
ADFC-Velostammtisch
Wo: ADFC-Zentrum, AmMarktplatz 19, 77652 Offenburg

Sonntag, 26. April 2026, 18:00 – 21:00Uhr:
Film "Cycling Cities"mit Ingwar Perowanowitsch
Der Filmemacher Ingwar Perowanowitsch nimmt uns in
seiner Doku "Cycling Cities" mit auf eine spannende Reise
durch Europas Fahrradmetropolen. Er zeigt, wie mutige
Stadtplanung und eine klare Verkehrspolitik neue Lebens-
qualität schaffen können – in Städten und im ländlichen
Raum.
Nach dem Film laden wir euch ein, mit Ingwar und
Expert:innen über die Zukunft der Radmobilität zu diskutie-
ren. Welche Ideen können auch unseren ländlichen Raum
nachhaltig verändern? Lasst uns gemeinsamneue Impulse
setzen!

Schwarzwaldverein Offenburg
Do. 23.04. SeniorenwanderungDreikirschenweg
Oberachern, Webers Hofglück, Info über „Piemont-Kir-
schen“, Vesperpause, Oberachern
LeichteWanderung, auch für Einsteiger geeignet.
Wanderzeit: ca. 3 Std., ca. 8 km, HM 200 auf und ab.
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Gabriele Männle, Anmeldung: Gottfried Gießler,
Tel. 0781 41495

So. 26.04. VomKinzigtal insWolftal
Die Wanderroute führt von Hornberg/Fohrenbühl zum
Aussichtsturmmit Gedächtnishaus und auf demMittelweg
zumMoosmättle.
Dort ist eine Vesperpause geplant, falls der Kiosk geöffnet
hat.
DannführtunsderWegüberdenScherenbergzurSt.Georg
Kapelle nachWolfach. Gehzeit: ca.4,5 Std., ca. 15 km, HM ca.
160 rauf und 550 ab. Gute Kondition, festes Schuhwerk,
Stöcke u. Rucksackvesper erforderlich. Führung: Jürgen
Grothmann und Karin Liebig
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung Tel. 0781
96757727

So. 26.04. „Kaffee im Grünen“ Sternenhütte von 14:30
bis 17:30Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Ku-
chenbäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder
im Schatten genießen.
Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters

Do. 30.04. Tabakmuseum und Sagenrundweg rund um
Mahlbergmit Schloß
(das nicht besichtigt werden kann, da bewohnt ist)
Unser Ziel ist heute der Besuch Europas größtem Tabak-
museum mit Führung kennen zu lernen. Das Haus ist auch
fürNichtraucher sehr interessant. In der Pfeifensammlung
werden ca. 130 Tabakspfeifen aus den vergangenen Jahr-
hunderten und aus zahlreichen Ländern ausgestellt.
Eine Zigarettenschachtel von Helmut Schmidt, ehemaliger
Bundeskanzler befindet sich unter den Sammelstellen.
Doch zuvor wird der Sagenrundweg uns zu malerischen
Landschaften rund umMahlberg führen und danach in das
Museum weiterwandern. Zwischendurch werden wir im-
mer das Schloß, als imposanter Bau über der Stadt imBlick
haben.
Rucksackverpflegung erforderlich. Einkehr ist geplant.
Wanderzeit: ca. 2 Std., 7 km, HM 110. Anfahrt mit Bahn und
Bus,
Treffpunkt und Uhrzeit bei Anmeldung.
Führung: Gerlinde Uhl, Tel 0781 41987

FVWeier e.V.
Vorbericht – Traditioneller 1.MaiHock amSportgelände
Weier
Am 1. Mai ist es wieder so weit: Unser traditioneller Mai-
Hock am Sportgelände Weier steht an! Ab 11 Uhr laden wir
herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns zu feiern und einen
gemütlichen Tag zu verbringen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: In diesem Jahr
gibt esunter anderem leckeresGyrosmit Tzatziki, Pommes,
Steaks und Grillwürste. Dazu bieten wir Kaffee und Kuchen
sowie erfrischende Getränke wie Aperol, Erdbeerbowle
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Eintritt frei. Veranstalter ist move.mORe - nachhaltig mobil
amOberrhein.
Wo: Hochschule Offenburg, Badstraße 24, 77652 Offen-
burg – Gebäude D Raum001

Montag, 27. April 2026, 19:00 – 21:00Uhr:
MitgliederversammlungADFCOffenburg e.V.
Wo: Mensa am Mühlbach, Vogesenstraße 14, 77652 Offen-
burg
Offen auch für Interessierte, die sich für unsereArbeit inte-
ressieren und vielleicht auch aktiv werden wollen. Gemein-
sam könnenwir mehr erreichen.

Sonntag, 3. Mai 2026, 10:00 – 13:00Uhr:
MTB Technik–Kurs (mit Anmeldung)
Sicher und souverän mit dem Mountainbike unterwegs –
das Training richtet sich an Anfänger und Fortgeschrittene
ab 16 Jahren.
Lerne die perfekte Körperhaltung, richtiges Bremsen und
Schalten, um dein Fahrvergnügen und deine Sicherheit zu
steigern. Voraussetzung sind ein technisch einwandfreies
Mountainbike und ein Helm.
Treffpunkt: Am Sportplatz Rammersweier, Durbacher
Straße 54, 77654 Offenburg
Trainer: Markus Schrempp
Anmeldung, Kosten und weitere Infos auf unserer
Homepage.

Montag,04.Mai 2026, 20:00 – 21:30Uhr:
Onlinevortragmit Kinderarzt Dr. ChristofWettach
Kinder in Bewegung -was ist denn die KidicalMass?
Bewegung für Kinder gelingt nur in einemsicherenUmfeld.
In diesemOnlinevortrag, in Kooperationmit derAGKlima-
wandel und Gesundheit des Ortenaukreises, erfahren
Sie mehr über die Bedeutung von sicherer Mobilität für
Kinder und die Initiative Kidical Mass.
Der Link zur Teilnahme wird auf unserer Webseite veröf-
fentlicht. Bei Interesse gerne eine E-Mail an: offenburg@
adfc-bw.de senden.

Donnerstag, 08.Mai 2026, 19:00 - 20:30Uhr:
Komoot-Kurs für Anfänger (mit Anmeldung)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit Komoot Radtouren
planen, fahren und aufzeichnen wollen und noch keine
oder wenig Erfahrung mit Komoot haben. Praktische
Übungen helfen zum besseren Verständnis der App.
Voraussetzung: Bitte Handy mit installierter Komoot-App
mitbringen.
Wo: ADFC Zentrum, AmMarktplatz 19, 77652 Offenburg
Nurmit Anmeldung. Bezahlung vor Ort.
Kosten: 10 € Nichtmitglieder. ADFC-Mitglieder kostenlos.

Sonntag, 10. Mai 2026, 10:00 – 13:30 Uhr (mit Anmel-
dung):
Fahrradsicherheitstraining in Offenburg – Fit und si-
cher unterwegs auf zwei Rädern
Ob Stadtverkehr oder Ausflug ins Grüne: Wer sicher Fahr-
rad fahren will, sollte sein Rad und die eigenen Fähigkeiten
gut kennen. Genau hier setzt das Fahrradsicherheitstrai-
ning in Offenburg an. Teilnehmende lernen, ihr Fahrrad
genau unter die Lupe zu nehmen, die optimale Sitzhaltung
zu prüfen und wichtige Fahrtechniken wie Bremsen, Kur-
venfahren und Berganfahren – inklusive dem Einsatz der
Schiebehilfe – zu trainieren.

Besonders wichtig sind solche Trainings für Pedelecfah-
rende: Pedelecs sind schwerer und verhalten sich anders
als herkömmliche Fahrräder. Deshalb ist es entscheidend,
sich mit den spezifischen Fahreigenschaften vertraut zu
machen und auch auf dem neuesten Stand der Verkehrs-
regeln zu bleiben.
Erfahrene und ausgebildete
Fahrradsicherheitstrainer:innen vermitteln wertvolle
Tipps und Tricks für mehr Sicherheit und Fahrspaß im All-
tag.
Anmeldung und weitere Termine: www.adfc-radspass.de/
kurse

Unsere geführtenADFC-Radtouren:

Samstag, 02. Mai 2026, 10:00 - 16:00Uhr:
Der BadischeWeinradweg nach Lahr und Ettenheim
Eine mittelschwere, landschaftlich reizvolle Tour zum Be-
ginn des Stadtradelns. Der badischeWeinradweg führt von
Grenzach an der Schweizer Grenze bis Laudenbach an der
Grenze zu Hessen und durchquert dabei sieben von neun
badischen Weinbaugebieten. Der Weinradweg führt auch
durch Offenburg.
Wir folgen der Route ab Zunsweier über Lahr nach Etten-
heim. Im hübschen Barockstädtchen Ettenheim haben wir
Zeit für ein Mittagessen und/oder einen Stadtrundgang.
Anschließend fahren wir flach durch das Rheintal zurück
nach Offenburg.
71 km, 17 km/h, hügelig, 510 HM, durchgehend Asphalt (mit-
tel)
Treffpunkt: ADFC-Zentrum, AmMarktplatz 19, 77652 Offen-
burg
Tourenleiter: UlrichWieland

Donnerstag, 07.Mai 2026, 14:00 – 16:30Uhr:
Am Mühlbach und um den Willstätter Wald - Nachmit-
tagstour
Wir radeln am Mühlbach entlang Richtung Willstätt, dort
über die Kinzig und durch die Felder bis Eckartsweier. Über
den Hesselhurster See und durch denWald geht es zurück
an denMühlbach, der unswieder nachOffenburg führt. Die
Tour verläuft auf schönen, asphaltiertenWegen.
30 km, 18 km/h, flach, (einfach)
Treffpunkt: ADFC-Zentrum, AmMarktplatz 19, 77652 Offen-
burg
Tourenleitung: Monika Kunschner und Brigitte Kutter
Mit Anmeldung. Maximal 6 Teilnehmende. Helmpflicht.

Sonntag, 10.05.2026, 08:30 – 17:00Uhr:
Saverne und der Rhein-Marne-Kanal (mit Anmeldung)
Von Saverne am Kanal und den alten Schleusen entlang
zumSchiffshebewerkArzviller. Besichtigung des beeindru-
ckendenBauwerks, das 17 alte Schleusen ersetzt. Ein sport-
licher Waldaufstieg führt uns zur mittelalterlichen Anlage
Schloss Lutzelbourg mit weitem Blick über die Landschaft.
Wir picknicken unterwegs.
ca. 50 km, 18 km/h, 6 - 7 Std., 200HM, flach amKanal, sport-
licher Anstieg zum Schlossberg (mittelschwer)
Treffpunkt: Bahnhof Offenburg (Anreise per Zug über
Straßburg, die genauen Abfahrtszeiten werden noch be-
kanntgegeben).
Tourenleiter: Jörg Golze

http://www.adfc-radspass.de/
http://adfc-bw.de
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FrühjahrskonzertMusikverein
Zell-Weierbach

Frühjahrskonzert Musikverein Zell-Weierbach: Diesen
Samstag, 25. April 2026, 19:30 h in der Abtsberghalle
Der Musikverein Zell-Weierbach, lädt Sie, zusammen mit
unserem Projektdirigenten Ansgar Sailer, zu einer musika-
lischen Reise von Klassik bis Pop in die Abtsberghalle ein.
Der erste Konzertteil steht im Zeichen der klassisch ge-
prägten Blasmusik. Mit der festlichen „Overture in C“ von
Charles-Simon Catel eröffnet das Orchester den Abend
kraftvoll und elegant zugleich. Es folgt das atmosphärische
Werk „LegendofanAncientHero“, dasmit epischenMelo-
dien und dramatischen Klangbildern eine sagenhafte Welt
heraufbeschwört. Den Abschluss des klassischen Teils
bildet „Sendes“ von José Alberto Pina, ein temperament-
volles und rhythmischmarkantesWerk, dasmoderne Blas-
musik mit südländischem Flair verbindet.
Nach der Pause schlägt das Orchester deutlich moder-
nere Töne an. Mit „Paris Montmartre“ entführt die Musik
das Publikum in die lebendige und farbenfrohe Atmosphä-
re der französischen Metropole. Lateinamerikanische
Rhythmen bestimmen anschließend „Danzas Cubanas“,
ein Werk voller Energie, Lebensfreude und tänzerischer
Leichtigkeit.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends dürfte das Medley
„Elvis in Concert“ werden, dass die unvergesslichen Hits
des King of Rock ’n’ Roll in opulenter Blasorchesterfassung
präsentiert. Den schwungvollen Abschluss bildet schließ-
lich „Sir Duke“ von Stevie Wonder, ein Klassiker der Pop-
und Funkgeschichte, der mit Groove, Esprit und Virtuosität
begeistert.
Das Konzert verspricht einen kurzweiligen Abend für Mu-
sikliebhaber allerGenerationen – von Freunden klassischer
Blasmusik bis hin zu Fansmoderner Unterhaltung.
Im Anschluss lädt der Musikverein Zell-Weierbach alle
Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher zum gesel-
ligen Beisammensein bei Bewirtung ein.
Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis von 10 € erhalten Sie
an folgenden Vorverkaufsstellen: Rebland Café (Weingar-
tenstraße, Do – So), Beratungscenter Oststadt der Volks-
bank (Moltkestraße) und bei allen Musikerinnen und Mu-
sikern - Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien
Eintritt.
Gerne begrüßen wir unsere Konzertbesucherinnen und
-besuchermit einemGlas Sekt.
Ihr Musikverein Zell-Weierbach, www.mvzw.de
Vorankündigung „Viera Blech“, Samstag, 16. Mai 2026,
ab 18:00 h - Blasmusik der Extraklasse in der Abtsberg-
halle (Tickets bequem online auf https://www.eventim.de
oder direkt auf mvzw.de).

Musikverein Ebersweier
Maihock
Der Musikverein Ebersweier lädt am 1. Mai zu einem Mai-
hock ein. Er beginnt um 11 Uhr vor der Halle am Durbach in
Ebersweier. Auch in diesem Jahr sind Radler, Spaziergän-
ger, Wanderer und Familien herzlich willkommen. Zum Un-
terhaltungsprogramm von 12 bis 14 Uhr spielen die Groß-
weirer Musikanten. Ab 14.30 Uhr spielt der Musikverein
Elgersweier. Der Musikverein Ebersweier freut sich auf
viele Gäste. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. „Es
wird wieder eine große Kuchen- und Tortenauswahl ge-
ben!“ erklären die Verantwortlichen.
Die Veranstaltung findet bei jedemWetter statt.

Samstag, 27. Juni 2026, 10:00 – 17:00Uhr:
Rad-GenußtourOffenburg (mit Anmeldung)
Bei dieser Radtour in und umOffenburg erwarten Sie wun-
derschöne Weitblicke und genussvolle Momente. Die Stre-
cke führt durch die Stadt und das Umlandmit einer kleinen
Rundedurch dieOffenburger Innenstadt. Unterwegs laden
fünf Verpflegungsstationen zum Schlemmen und Verwei-
len ein.
Bringen Sie Ihr Pedelec, festes Schuhwerk und einen Helm
mit.
ca. 50 km, 15 km/h, überwiegend flach mit einem modera-
ten Anstieg zurWolfsgrube (leicht bis mittelschwer)
Treffpunkt: 9:45 Uhr Mensa am Mühlbach, Vogesenstraße
14a, Offenburg
Tourenleiter: Rolf Schneider
Kosten: 65 € pro Person, 57 € für ADFC-Mitglieder.
Mit Anmeldungbis 17.06.2026überunsereHomepageoder
direkt über eineMail an: rosch-appenweier@web.de

Weitere Informationen:

Auf unserer Homepage unter www.offenburg.adfc.de und
im neuen Jahresheft 2026.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an offen-
burg@adfc-bw.de zur Verfügung.
Besuchen Sie uns auch in unserer Geschäftsstelle:
ADFCZentrumamMarktplatz inOffenburg für Fahrradund
nachhaltigeMobilität
AmMarktplatz 19, 77652Offenburg, Telefon:078197022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00
- 14:00 Uhr

Hinweise zu unseren geführten Radtouren:

Die Teilnahme erfolgt auf eigeneGefahr, es gilt die Straßen-
verkehrsordnung.
Bei Gewitter oder starkem Regen können Touren ausfallen
– aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage. Das Tra-
gen eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.
Unsere Touren stehen allen offen, eine ADFC-Mitglied-
schaft ist nicht erforderlich. Anmeldung und Kosten nur,
wenn ausdrücklich angegeben.
Wir freuen uns auf viele Mitradelnde!
p { line-height: 115%; margin-bottom: 0.25cm; background:
transparent }a:link { color: #000080; text-decoration: un-
derline }strong { font-weight: bold }

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Einladung zum Kräuterspaziergang rund um die Schau-
enburg
Zu diesem Kräuterspaziergang mit der Heilpflanzenfach-
frau Sibylle Panter, lädt der Naturheilverein alle Interes-
sierten ein am Freitag, 08. Mai, von 16:00 bis ca. 18:30 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz an der Straße zur Schauenburg, di-
rekt an der Einmündung Burgstraße in den Wald. Bei un-
serem Spaziergang erwartet Sie eine kleine Einführung in
dieWelt der Heil- undWildkräuter und ihre Verwendung im
Alltag. Zum Abschluss gibt es einen kleinen Kräutersnack.
Bei schlechtem Wetter wird ein alternatives Kräuterpro-
gramm im Trockenen stattfinden.
Anmeldungerforderlich bei Sibylle Panter, Tel. 0151 532079
17. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbei-
trag: Mitglieder 20,- Euro, Gäste 25,- Euro.

mailto:rosch-appenweier@web.de
http://www.offenburg.adfc.de
mailto:burg@adfc-bw.de
http://www.mvzw.de
https://www.eventim.de
http://mvzw.de
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Schule und
Fortbildung

Schweißkurse: Vier Verfahren zurWahl
Für Anfänger wie auch erfahrene Schweißer bietet die
Handwerkskammer Freiburg zwischen dem 29. Juni und
15. Juli an acht Tagen einen Kurs zur Vorbereitung auf die
Schweißerprüfung an. Er findet vom 29. Juni bis 3. Juli
und vom 13. bis 15. Juli jeweils von 8 bis 16 Uhr am Akade-
mie-Standort Offenburg statt. Zur Wahl stehen vier Ver-
fahren: das Lichtbogen-Handschweißen (E-Hand), das
Metall-Schutzgasschweißen (MAG), das Wolfram-Schutz-
gasschweißen (WIG) und das Fachbezogene Gasschwei-
ßen. Neben theoretischen Grundlagen geht es vor allem
um das praktische Können. Je nach Wissen und Fertigkeit
werden die Teilnehmer verschiedenen Gruppen zugeord-
net.
Für die Teilnahme sind Zuschüsse aus EU-Fördermitteln
möglich. Auskunft undAnmeldung bei derGewerbeAkade-
mie, Tel. 0761/1525025, oder online unter www.gewerbea-
kademie.de/weiterbildung.

NeueKurse für Erwachsene im
GrundbildungszentrumOrtenau 2026

Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“.
Neue Kurse für Erwachsene im Grundbildungszentrum
Ortenau 2026
Von Anfang an und für Fortgeschrittene.

Unsere Lerner und Lernerinnen können im Lesen, Schrei-
ben oder Rechnen die Grundlagen auffrischen oderwieder
neu erlernen. Ziel ist es, das Leben in Sachen „Schriftsa-
chen im Alltag und im Beruf“ zu erleichtern. Für Teilneh-
mende mit Deutsch als Fremdsprache gilt ein mündliches
Sprachniveau ab A2.

Alle Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die meisten Kurse
ist jederzeit möglich.

Kurse imGBZ-Ortenau in Offenburg, Unionrampe 4A
Lernwerkstatt – offen für alle
Montag, Mittwoch und Donnerstag 14:30 – 16 Uhr

Sprachtraining abA2/B1
Dienstag, 16:15 – 17:45 Uhr
Mittwoch, 12:45 – 14:15 Uhr

Ich möchte Briefe von Behörden – Schriftkram - im All-
tag erledigen!
Ab 04.05.26, 10 Termine
Montags 11:00 – 12:30 Uhr

Geld sparen imAlltag!
Ab 12.05.26, 10 Termine
Dienstags 11:30 – 13:00 Uhr

Kurse in Kehl, Lahr, Haslach
siehe www.gbz-ortenau.de

Sie sind interessiert? Oder Sie kennen Personen, die
Grundbildungsbedarf haben? Machen Sie auf die kosten-
losen Angebote im GBZ aufmerksam. Es lohnt sich.

Weitere Informationen:
GBZ Ortenau, KarinWeißer
E-Mail: karin.weisser@gbz-ortenau.de
Telefon 0781 9364 223

Das Grundbildungszentrum Ortenau wird vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg und mit Mitteln des Euro-
päischen Sozialfond (ESF) gefördert.

IHK Südlicher Oberrhein
„Das Sondierungspapier ist ein guter Start“

IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter Salomon sieht
Grün-Schwarz in Baden-Württemberg wirtschaftspoli-
tisch auf einemgutenWeg, drückt aber aufs Tempo

Die IHK Südlicher Oberrhein sieht im Sondierungs-
papier von Grünen und CDU eine solide Grundlage für
die anstehenden Koalitionsverhandlungen in Baden-
Württemberg. Insbesondere beim Bürokratieabbau,
der Beschleunigung von Planungs- und Genehmigungs-
verfahren sowie bei der Digitalisierung der Verwaltung
erkennt IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter Salomon
vielversprechende Ansatzpunkte: „Das Sondierungspa-
pier ist ein guter Start – aber jetzt muss geliefert wer-
den.“

Es komme darauf an, dass die wirtschaftspolitischen Maß-
nahmen, die das Sondierungspapier enthält, zügig und kon-
sequent umgesetzt werden, fordert der Hauptgeschäfts-
führer. „Unsere Unternehmen am südlichen Oberrhein
brauchen spürbare Entlastungen: weniger Bürokratie,
schnellere Verfahren und eine digitale Verwaltung – und
zwar nicht nur auf dem Papier. Hier sind richtige Signale
erkennbar, jetzt kommt es auf die konsequente Umsetzung
an.“

Auch die geplanten Maßnahmen zur Stärkung von Innova-
tion und Technologie bewertet der IHK-Chef positiv, sieht
jedochweiterenHandlungsbedarf bei derpraktischenAus-
gestaltung. „Gerade für unsere innovationsstarke Region
gilt: Wir brauchen einfache und verlässliche Förderstruk-
turen anstelle eines unübersichtlichen Förderdschungels“,
betont Salomon. „Programme müssen schneller, transpa-
renter und digital zugänglich werden.“

Mit Blick auf die anstehenden Koalitionsverhandlungen
warnt Salomon davor, zentrale wirtschaftspolitische The-
men zu verwässern. „In den Verhandlungen entscheidet
sich, ob aus Ankündigungen echte Entlastungen für die
Betriebe werden. Die Unternehmen erwarten klare Prio-
ritäten für Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit.“ Salo-
mon erhofft sich vom Koalitionsvertrag „ein echtes Auf-
bruchssignal für dieWirtschaft“. Dafür brauche es „Tempo,
Verlässlichkeit und den klaren Fokus auf das, was unsere
Unternehmen jetzt dringend brauchen, um ihr großes Po-
tential ausschöpfen zu können.“

Die IHK Südlicher Oberrhein: Stark machen für rund
75.000Mitglieder
Vom Kleinunternehmer bis zumWeltmarktführer – die IHK
Südlicher Oberrhein vertritt die Interessen der Wirtschaft
gegenüber Politik und Verwaltung. Wir beraten sowohl
Startups als auch etablierte Unternehmen, Fachkräfte und
solche, die es werden wollen, organisieren Prüfungen und
trommeln bei Kommunen und Verwaltungen für optimale

mailto:karin.weisser@gbz-ortenau.de
http://kademie.de/weiterbildung
http://www.gbz-ortenau.de
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Ein Betrieb schildert: „Der Erklärungsaufwand ist enorm
gestiegen – gerade zu Stoßzeiten bringt uns das regelmä-
ßig an unsere Grenzen.“ Ein weiterer Teilnehmer ergänzt:
„Die Prozesse sind komplizierter geworden, das kostet Zeit,
die uns im Tagesgeschäft fehlt.“

Konflikte imKundenkontaktweit verbreitet
Auch imdirektenKundenkontakt zeigen sich deutlicheAus-
wirkungen der Verpackungssteuer.Nur 14%der Betriebe
geben an, keineKonflikte imZusammenhangmit der Re-
gelung zu haben. Zugleich berichten 53 % der Unterneh-
men, dass Konflikte täglich oder mehrmals pro Woche
auftreten. Damit ist ein erheblicher Teil der Betriebe re-
gelmäßigmit angespannten Situationen imKundenkontakt
konfrontiert.

Ein Teilnehmer berichtet: „Wir haben deutlichmehr Diskus-
sionen an der Kasse – das war früher kein Thema.“ Ein wei-
terer schreibt: „Einige Kunden reagieren verärgert oder
fühlen sich unfair behandelt.“ Ein Betrieb schildert zudem
konkrete Konsequenzen: „Wir haben bestimmte Produkte
aus dem Sortiment genommen, weil es ständig Diskussi-
onenmit den Kunden gab.“

Wenig Effekt aufMehrweg-Nachfrage
Ein zentrales Ziel der Verpackungssteuer ist, die Konsumie-
renden zum Umstieg auf Mehrweg-Produkte zu bewegen.
Dieser Effekt fällt laut Umfrage noch verhalten aus. 78 %
gaben an, dass Einweg nach wie vor bevorzugt werde. Ei-
nen Anstieg der Nachfrage nach Mehrweg-Verpackungen
verzeichnen 22 Prozent.

Praxisrückmeldungen bestätigen Bedenken
Insgesamt verdeutlichen die Ergebnisse, dass die Verpa-
ckungssteuer aus Sicht vieler Unternehmen zu spürbaren
Veränderungen im Betriebsalltag geführt hat – wirtschaft-
lich, organisatorisch und im Kundenkontakt. „Die Ergeb-
nisse unsererUmfrage sind sehr eindeutig“, sagtChristina
Gehri, Leiterin des Fachbereichs Standort und Branchen
der IHK Südlicher Oberrhein.

„In zentralen To-go-Bereichen berichten bis zu zwei Drittel
der Betriebe von Umsatzrückgängen. Gleichzeitig sehen
sichmehr als 80 Prozentmit zusätzlichemArbeitsaufwand
konfrontiert, und in vielen Betrieben gehören Konflikte mit
Kundinnen und Kunden inzwischen zum Alltag. Das bestä-
tigt unsere Bedenken, dass die Verpackungssteuer die Un-
ternehmen erheblich belastet.“

Christina Gehri verweist auf einen weiteren Nebeneffekt
derVerpackungssteuer: „LautUmfrage kommtesnicht sel-
ten vor, dass die Kunden an der Kasse dieWaren unbezahlt
stehen lassen, weil sie nicht bereit sind, Verpackungssteu-
er zu bezahlen. Das bedeutet im Kern: Es wird sinnlos Ver-
packungsmüll produziert, die Ware muss entsorgt werden
und auch hier entstehen zum einen Konflikte und natürlich
Umsatzrückgänge - und zwar ganz am Schluss der Ver-
kaufskette.“

Hintergrund:
Die Umfrage wurde im April 2026 unter Mitgliedsunter-
nehmen der IHK Südlicher Oberrhein durchgeführt. Insge-
samt wurden 107 vollständig ausgefüllte Fragebögen aus-
gewertet.

Über die IHK-Kampagne „Hier gehtwas!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen
unserer Standortkampagne „Hier geht was!“ ein Gesicht:

Standortbedingungen. Für den Staat übernehmenwir aus-
gewählte Aufgaben, informieren über neue Zoll-Richtlinien,
Wachstumschancen auf ausländischen Märkten oder
organisieren zahlreiche Netzwerktreffen und Veranstal-
tungen.

Über die IHK-Kampagne „Hier gehtwas!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen
unserer Standortkampagne „Hier geht was!“ ein Gesicht:
Durch ihre langjährigen Erfahrungen und Kenntnisse in
den verschiedenen Branchen der Region bringen unsere
Botschafterinnen und Botschafter jede Menge Expertise
mitundkönnenausersterHandvondenStärkenundPoten-
zialen des südlichen Oberrheins berichten. Ihre Erfolgsge-
schichten zeigen, warum es sich lohnt, hier zu bleiben, hier
zu investieren undhier zu arbeiten. NebenAkteur:innen aus
der Wirtschaft zeigen bekannte Persönlichkeiten aus Wis-
senschaft, Kultur und Sport: Hier geht was!
Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin Viktoria
Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Birte Hackenjos,
CEO der Haufe Group, Dr. Dorothea Helmer, Mitgründerin
des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-
Mitgründer RolandMack. Im Verlauf des Jahres 2026wer-
den weitere Standortbotschafter:innen dazukommen und
die IHK-Kampagne unterstützen.

111 Tage Verpackungssteuer in Freiburg: 83 % der Be-
triebe sehen steigenden Aufwand, Mehrheit berichtet
vonUmsatzrückgängen
Rund 100 Tage nach Einführung der Verpackungssteu-
er zum 1. Januar 2026 in Freiburg zieht die IHK Südlicher
Oberrhein eine erste Zwischenbilanz. Grundlage ist eine
Umfrage unter 107 Mitgliedsunternehmen, überwiegend
aus Gastronomie und Einzelhandel. Die Ergebnisse zeigen:
Für einenGroßteil derBetriebe ist die Steuermit spürbaren
wirtschaftlichen und organisatorischen Belastungen ver-
bunden.

Die Umfrage zeigt deutliche Auswirkungen auf das To-go-
Geschäft. Je nach Produktbereich berichten zwischen
48,4%und 66,3%der Betriebe vonUmsatzrückgängen.
Im Detail:

• 66,3 % der Betriebe verzeichnen rückläufige Umsätze
bei Kaffee und Heißgetränken to go

• 63,2% bei warmen Speisen to go
• 48,4% bei einwegverpacktenMitnahmeartikeln

Besonders betroffen ist damit der klassische Unterwegs-
Konsum von Getränken und Speisen. Ein Teilnehmer be-
richtet: „Viele Kunden verzichten inzwischenganz auf To-go
oder überlegen sich den Kauf zweimal.“

Arbeitsaufwand steigt deutlich
Neben den wirtschaftlichen Effekten zeigt sich vor allem
eine erhöhte Belastung im Betriebsalltag: 83 % der Be-
triebe beklagen einen zusätzlichen Arbeitsaufwand. 30
Prozent berichten von einem Zeitaufwand von einer bis
drei Stunden täglich.

Als Hauptgründe nennen die Unternehmen:

• zusätzlichen Erklärungsbedarf gegenüber Kundinnen
und Kunden

• komplexere Abläufe an der Verkaufstheke
• administrativenMehraufwand
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Durch ihre langjährigen Erfahrungen und Kenntnisse in
den verschiedenen Branchen der Region bringen unsere
Botschafterinnen und Botschafter jede Menge Experti-
se mit und können aus erster Hand von den Stärken und
Potenzialen des südlichen Oberrheins berichten. Ihre
Erfolgsgeschichten zeigen, warum es sich lohnt, hier zu
bleiben, hier zu investieren und hier zu arbeiten. Neben
Akteur:innen aus der Wirtschaft zeigen bekannte Persön-
lichkeiten aus Wissenschaft, Kultur und Sport: Hier geht
was! Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin
Viktoria Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Birte
Hackenjos, CEO der Haufe Group, Dr. Dorothea Helmer,
Mitgründerin des Freiburger Start-ups Glassomer, oder
Europa-Park-Mitgründer RolandMack. ImVerlauf des Jah-
res 2026werdenweitere Standortbotschafter:innen dazu-
kommen und die IHK-Kampagne unterstützen.

Kirchliche
Mitteilungen

„AfterWork – Gedanke trifft Getränk“
Offenburg – Nach dem Arbeitstag bewusst innehalten,
durchatmen und neue Impulse mit in den Feierabend neh-
men: Dazu lädt die Veranstaltung „After Work – Gedanke
trifft Getränk“ am Dienstag, 28. April 2026, um 17:17 Uhr
insKatholische GemeindezentrumSt. Elisabeth ein.
Unter dem Leitgedanken „Auftanken zwischen Arbeit &
Alltag“ geben Markus Schuberth (Gemeindereferent)
und Stefan Falk (Betriebsseelsorge) einen kurzen Impuls,
der zum Nachdenken anregt und den Übergang vom Ar-
beitsalltag in den Feierabend bewusst gestaltet. Anschlie-
ßend besteht bei Getränken und Snacks Gelegenheit zum
lockeren Austausch in entspannter Atmosphäre.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – unab-
hängig von Alter, Beruf oder kirchlicher Bindung –, die sich
nach der Arbeit Zeit für sich nehmen und den Tag achtsam
ausklingen lassenmöchten.
Ort: Katholisches Gemeindezentrum St. Elisabeth
Friedenstraße 16, 77654 Offenburg
Beginn: 17:17 UhrKosten: keine

Kath. Pfarrgemeinde
St. Laurentius Bohlsbach

DerGute Hirte
aus Joh 10, wir haben dies Evangelium alle im Gedächtnis,
begegnet uns an diesem Sonntag in der Evangelienver-
kündigung. Dass Jesus der Gute Hirte ist, der sich um
alle sorgt, zuerst die anderen im Blick hat und nicht sich
selbst, darüber braucht nicht diskutiert werden, das ist
klar. Alle, die im Dienst der Kirche stehen, versuchen dies
Vorbild Jesunachzuahmen,auchdie imBlickzuhaben,die
sonst von niemand beachtet werden. Doch das Evangeli-
um hat noch weitere Dimensionen: Alle, die zur Gemein-
schaft der Gläubigen gehören, können sich durch ihre
Aufmerksamkeit anderengegenüber alsGuteHirtinnen
und Hirten erweisen für die, die mit ihnen leben. Gut ist,
wenn wir nicht nur die beachten, die wir kennen, sondern
auch die imBlick haben, die sonst niemand eines Blickes
würdigt. Dann sindwir ganz auf der Spur des Guten Hir-
ten, der uns diesen Sonntag wieder vorgestellt wird.

Ja, wieder ein Evangelium, in dem es um die Kirche geht, in
der alle füreinander Gute Hirtinnen und Hirten sein sol-
len. Wie heißt’s in einem Lied: „So nehme sich einer des
anderen anwie auch der Herr an uns getan.“
Ihnen allen einen gesegneten 4. Ostersonntag,
EberhardMurzko.

Patrozinium in St. Fidelis
Das Patrozinium in Fidelis feiern wir in diesem Jahr – was
ganz neu ist bedingt durch die neue Gottesdienstordnung
in unserer Kirchengemeinde - diesen Sa, 25. April, 18.30
Uhr, in St. Fidelis. Im Anschluss an die Festmesse, der Pfr.
Dr. Stefan Meisert mit ihnen feiern wird, sind alle vor der
Fideliskirche zu einem kleinen Umtrunk eingeladen. Recht
herzliche Einladung zurMitfeier an alle aus nah und fern.
EberhardMurzko und das Gemeindeteam von St. Fidelis

Termine zumVormerken, damit Sie dabei sind!
Nacht der OffenenKirchen
Fr, 08. Mai abends in den Innenstadtkirchen

Tag derMittlerenOrtenau
„Wie Ihnen und euch hoffentlich allen bewusst ist, findet
dieser Fest- und Begegnungstag unter dem Motto „Entde-
cken – Begegnen – Feiern“ am 9.Mai auf demGelände der
Klosterschulenundder LangeStraße inOffenburg statt.
Festbeginn ist um 11.00 Uhr. Enden werden wir mit einem
gemeinsamenGottesdienst, der um 16.30Uhr beginnt.

Für diesen Tag konnten wir ein buntes und vielfältiges Pro-
gramm zusammenstellen. Im Bereich der Langen Straße
wird es eine Kirchenmeile mit inzwischen verschiedenen
18 Ständen geben. Auf der Bühne im Innenhof der Klo-
sterschulen wird ein abwechslungsreiches Programm
angeboten (Kindermusical, Band, Märchenerzählerin, afri-
kanischer Tanz und mehr) und auch in der Klosterkirche
finden verschiedene Aktionen wie Musik zum Marienmo-
nat, Orgelführungen und Kirchenraumerkundungen statt.
Für die Kinderwird es eineHüpfburg undKinderschminken
geben. Ebensowird ein Barfußparcours für Klein undGroß
aufgebaut sein.“
Cornelia Dilger

Zu beiden bitte die Veröffentlichungen auf der Homepage
www.kath-og.de und in der Presse beachten.

Maiandachten
Wir laden recht herzlich zumMitfeiern ein!

Gottesdienst imDietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 05. Mai; Di, 19. Mai, jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zurMitfeier. -

Donnerstag, 30. April
18.30Uhr Messfeier

Sonntag, 03.Mai
10.45 Uhr Eucharistiefeier

http://www.kath-og.de
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Evang. Matthäusgemeinde
Offenburg

Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“
ab Freitag, den 24. April 2026

Freitag, den 24. April: 17.30 Uhr
Probe desMatthäuschors

Sonntag, den 26. April:
Es findet kein Gottesdienst in derMatthäusgemeinde statt.
Herzliche Einladung zumGottesdienst in der Lukasgemein-
de (Prädikant Tobias Schulz), Beginn: 10.00 Uhr

Sonntag, den 3.Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin Indre Meiler-
Taubmann)

Veranstaltungen
Mehr Ruhe, Kraft undVitalität durch bewusstenAtem
Neuer Atem- und Bewegungskurs in Offenburg
Wer sich mehr innere Ruhe, körperliche Entlastung und
neue Energie wünscht, kann ab Februar einen besonderen
Atemkurs in Offenburg besuchen. Unter dem Titel „Den ei-
genen Atem entdecken“ bietet die Evangelische Erwach-
senenbildungOrtenau ein Gruppenangebot an, das Körper,
Geist undWohlbefinden gleichermaßen stärkt.

Im Mittelpunkt steht der Erfahrbare Atem nach Prof. Ilse
Middendorf – ein ganzheitlicher Ansatz, der den natür-
lichen Atemrhythmus erfahrbar macht. Durch achtsame
Atem- und Bewegungsübungen lernen die Teilnehmenden,
wie der Atem den ganzen Körper durchdringt, ordnend
wirkt und neue Kraft freisetzt. Der Kurs unterstützt dabei,
Stress abzubauen, die eigene Vitalität zu fördern und die
Kreativität zu beleben.

Geleitet wird das Angebot von Regina Geppert, Diplom-
Sozialarbeiterin (FH) und Atemtherapeutin. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich; wichtig sind lediglich bequemeKlei-
dung, Socken und eine Decke.

Der Kurs startet am Mittwoch, 20. Mai 2026, findet von
17.45 bis 19.15 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Post-
straße 16 in Offenburg statt und umfasst 10 Termine bis zu
den Sommerferien. Die Kursgebühr beträgt 120 Euro.
Eine Anmeldung ist bis 14. Mai 2026 erforderlich unter
www.eeb-ortenau.de, Tel. 0781 93222930, Email: eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn
25.06.2026 | 19:00 – 21:00Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen
09.05., 13.06.2026 | 10:00Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
08.05., 12.06.2026 | 18:00 – 20:00Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
19.06.2026 | 18:00 – 21:00Uhr

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail.
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
0781/9905730
buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Foto: Iris RotheFoto: Iris Rothe

des redaktionellen Teils
Ende

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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ALTBAUSANIERUNG

+49 (0)781-9 68 68 500 · www.hils-gmbh.de

Malerarbeiten · Gerüstbau
Betonsanierung · Wärmedämmung

GARAGE
UNDICHT?

NASSER
KELLER?

FEUCHTE
WÄNDE?

SCHIMMEL?

Schützen Sie Ihre
Immobilie vor Verfall.

07821 - 956525
Gratis-Vor-Ort-Check:

Timo Janke Isoliertechnik
Willstätter Str. 4 - 77731 Willstätt-Eckartsweier

Tel.: 0176 / 648 841 03
E-Mail: Janke-isoliertechnik@t-online.de

ISOLIERTECHNIK
1 1ac.. =:=================,

IMO JANKE

FASSADE

AUSBAU

Haag Gipser & Stukkateurgeschäft
Innenputz Vollwärmeschutz
Farbgestaltung Außenputz
Altbausanierung Gerüstbau
Herrenstraße 24 Fassade-Haag@t-online.de
77948 Friesenheim Mobil: 0170/48 13 480
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ALTBAUSANIERUNG

• Fenster
• Dachfenster
• Türen
• Rollläden
• Insektenschutz
• Kundendienst
• Montage
• Garagentore

Daniel Stüfen
Schaflacherweg 6 | 77743Neuried-Altenheim
Tel. 07807 9594900
E-Mail info@fenbau.biz | www.fenbau.biz

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 17.00 Uhr

Fensterbauer/

Schreiner (m/w/d)

mit Erfahrung in der

Montage gesucht

Fenster.
Haustüren
Verschattung
Lofttüren
Fliegengitter

R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Str. 28, 77871 Renchen

Tel: 07843 / 9476-70 I www.rquad at-gmbh.de

Maßgefertigter Insektenschutz
für Fenster und Türen

draq g

Zeit für einen
sauberen Boden! Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)

Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZ
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ALTBAUSANIERUNG

NEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Sanitär · Heizung · Industriebetreuung
Wilhelm-Röntgen-Straße 23 a

77656 Offenburg, Tel. 07 81 / 96 89 -0
www.burg-shk.de
info@burg-shk.de

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de
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Stellenmarkt

Verstärkung
auf dem Bau gesucht!
(m/w/d) | in Vollzeit | Zell a. H.

Kranführer/Maschinist
Maurer/Stahlbetonbauer
Zimmerer

Wir bieten
• Spannende Baustellen in der Umgebung (Biberach,
Fischerbach, Nordrach, Gengenbach, Offenburg) uvm.

• Geregelte Arbeitszeiten & freitags früher Feierabend
• Abwechslungsreiche Tätigkeitsfelder
• Betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung
• JobRad uvm.

Tel.: 07835.6398-0
bewerbung@orbau.de

or
ba

u.
de

Wir sind eine der führenden und innovativsten Weinbaubetriebe
in Baden mit über 200 Winzerfamilien und 330 ha Rebfläche.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine(n)

technischen Mitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
- Allgm. Hausmeistertätigkeiten inkl. kleinerer Reparaturen
- Unterhaltung und Pflege der gesamten Außenanlagen inkl. Steinberg-Häusle
- Vorbereitung der Weinproben
- Urlaubs- u. Krankheitsvertretung sowie Wochenenddienst im rollierenden
System in der Weinausgabe unserer Vinothek
- Pflege von Fuhrpark und Ausschank-Equipment
- Bei Bedarf Mitarbeit in der Füllung
Wir erwarten:
- Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick als „Allrounder“
- Eigenständiges, strukturierte und verlässliche Arbeitsweise
- Freundlicher Umgang mit Menschen und Teamgeist
(Staplerführerschein von Vorteil)
Freuen Sie sich auf:
- eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
- einen modernen Arbeitsplatz mit angenehmem Betriebsklima
- leistungsgerechte Bezahlung und Sozialleistungen
- ein kollegiales Team und kurze Entscheidungswege

DURBACHER WINZER EG - Nachtweide 2, 77770 Durbach
Marika Kasper: 0781/9366-12 / marikakasper@durbacher.de

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,
Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche,

Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Münzen,
Bleikristall, Gehstöcke.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Wir garantieren Ihnen eine seriöse

Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Hilfe im Alter

Inserieren Sie am 15. Mai 2026
auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
11. Mai 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1465
– anb.anzeigen@reiff.de
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Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Besichtigung & Beratung aller verfügbaren Wohnungen

Tel. 07835.6398-69 | immobilien@orbau.de

Wir öffnen erstmals unsere vollständig fertiggestellte
Wohnanlage in der ehem. Zigarrenfabrik!

TAG DER
OFFENEN TUREN

..

25. April 2026 | 11 - 15 Uhr
Bleichstraße 14, Rheinau

Kaffee & Kuchen der 4. Klasse der GWRS Rheinau-Freistett

Auftritt der Jugendkapelle Freistett um 12 Uhr

Blumen vom Bauerngarten Rheinau, Selbstgemachtes der
Georg-Wimmer-Schule Lahr, Hüpfburg & Flammenkuchen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.04. Altbausanierung Anzeigenschluss, 20.04. 12Uhr

30.04. Unfall - wir helfen, wenns gekracht hat Anzeigenschluss, 24.04. 12Uhr

30.04. Geschenkideen zum Muttertag (10. Mai) Anzeigenschluss, 24.04. 12Uhr

08.05. Geschenkideen zum Muttertag (10. Mai) Anzeigenschluss, 04.05. 12Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.
0781/504 -1465 | anb.anzeigen@reiff.de

0781/504 -1465 anb.anzeigen@reiff.de

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 18/26 muss der Anzeigenschluss
auf Montag, 27.4.2026, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!
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SCHEIDEANSTALLT ORTENAU
GOLD UND SILBER ANKAUF ANKAUF ZUM FAIREN PREIS

ALTGOLD · SILBER · UHREN · BARREN · PLATIN · SCHMUCK
ZINN · MARKEN HANDTASCHEN · PORZELLAN · UVM

GOLD
SILBER
SCHMUCK
ANTIQUITÄTEN

Kostenlose
Schätzungen und
Schmucksortierung

Wir zahlen:
Bis zu
und Manufakturschmuck

Bis zu

Tel.-Nr. :0152-15469535
Eisenbahnstraße 55, 77871 Renchen

Öffnungszeiten
Montag – Samstag
10:30 – 17:30 Uhr
Inhaber: Steven Kwiek

149 € für Gold

35%mehr für Zahngold

April April April

25 27 28
Samstag Montag Dienstag

April

29
Mittwoch

Bis zu 80€ pro Silberunze

AKTION!

N PORZELLAN U.V.M

0152 15469535
Wir kaufen auch Militaria!

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Seniorentreff
& Tagespflege
in Lahr
Mehr Gemeinschaft
Plus Fürsorge.
Für’s Leben.

etzt informieren
& Platz sichern.
Je
&
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/tagespflege

DRK-Seniorentreff
Gutenberg Lahr
Tel. 0781 919189-80
tagespflege@drk-ortenau.de

IHR
PL

US
AN BETREUUNG

pflanzen
qualität
aus unserer Gärtnerei!

Beste...

1. Mai, Tag der
offenen Gärtnerei

AMMER Dein grü
ner

Nachbar!

1A GARTEN HOPP | Tel. 07853 - 326 | 1a-garten-hopp.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

Lesespaß
für die ganze

Familie
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